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Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 
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Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen-⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 
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Sonnabend, den 13. März 1886. 


Deut ſchland. 
Berlin, 12. März. Mund Mo Se. Majeſtät der Köni dat dem 
Geheimen Medieinal⸗Rath und Profeſſor Dr. Liman an der Univerſität 
zu Berlin den Rothen Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem 
evangeliſchen Pfarrer Büttner zu Wormditt den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; dem Geheimen Rechnungsrath und Calculatur⸗Vorſteher 
Dil cher im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten den Königlichen Kronen⸗ 
rden zweiter Klaſſe; dem Geheimen Canzleirath und Geheimen Canzlei⸗ 
Director Peglow im . das Kreuz der Ritter des König⸗ 
lichen Hausordens von Hohenzollern; dem Mitglied der Feuerwehr zu 
Gebweiler Joſef Schrepf, das Allgemeine Ehrenzeichen; ſowie dem 
Kellner Berthold Hoppinz zu Berlin die Rettungsmedaille am Bande 
verliehen. i ~ 100 min 
Perſonal- Veränderungen bei den Juſtizbehörden. er⸗ 
letzt find: der Landgerichtsrath Müller in Stettin als Amtsgerichtsrath 
an das Amtsgericht daſelbſt, der Amtsrichter Weigert in Stettin und 
der Amtsrichter Ludewig in Alt⸗Damm als Landrichter an das Land- 
ericht in Stettin, der Landrichter Kaufmann in Osnabrück an das 
Landgericht in Halle a. S., die Amtsrichter Walther in Naſtätten als 
Landrichter an das Landgericht in Frankfurt am Main, Sperber 
in Ofterode, Oſtpreußen, an das Amtsgericht in Schwetz, Ja⸗ 
coby in Neuenburg an das Amtsgericht in Oſterode, Oſtpreußen, 
Durchholz in Hammerſtein an das Amtsgericht in Flatow, Sinter⸗ 
mann in Moringen an das W in Uſingen (die Verſetzung nach 
Asbach ift zurückgenommen) und Grattenauer in Breslau als Land⸗ 
richter an das Landgericht daſelbſt. — y nt: 
Rechtsanwälte bei dem Landgericht I in Berlin Bafh und Dr. Häniſch, 
der Rechtsanwalt bei dem Landgericht II in Berlin Ule für den Bezirk 
des Kammergerichts, mit Anweiſung ihres Wohnſitzes in Berlin, der 
Rechtsanwalt Kuhne in Cottbus für den Bezirk des Kammergerichts, mit 
Anweiſung feines Wohnſitzes in Cottbus, der Rechtsanwalt Vivroux in 
Dülken für den Bezirk des Landgerichts in Saarbrücken, mit Anweiſung 
feines Wohnſitzes in Sulzbach und der Gerichtsaſſeſſor Zens für den Bezirk 
des Landgerichts zu Coblenz, mit Anweiſung j. Wohnſitzes in Sobernheim. — 
der Wite der Rechtsanwälte find gelöſcht: die Rechtsanwälte Dr. Quen⸗ 
fed bei dem Landgericht 1 in Berlin und Schlinzigk bei dem Amts⸗ 
ericht in Schönau. — In der Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: 
Er Rechtsanwalt Rödenbeck aus Wernigerode bei dem Kammergericht, 
die Gerichtsaſſeſſoren Dr. Breslauer bei dem Oberlandesgericht in Breslau, 
Dr. von Pomian⸗Dziembowski bei dem Oberlandesgericht in Poſen, 
Zeiſe bei dem Oberlandesgericht in Jena, Ullſtein und Katſchke bei 
dem Landgericht 1 in Berlin, Range bei dem Amtsgericht in Bütow, 
Block bei dem Amtsgericht in Dramburg, Albrecht und Deutſchbein 
bei dem Amtsgericht in Kulmſee, Ziehe bei dem 5 in Wollſtein, 
Emrich bei dem Amtsgericht in Reppen, Dr. Lembſer und Leiſt bei 
dem Landgericht in Magdeburg, Viegener bei dem Amtsgericht in 
Rüthen und Hinze bei bem Amtsgericht in Falkenburg i. P. Dem Notar, 
Juſtizrath Caspar in Berlin iſt die nachgeſuchte an de als 
Notar ertheilt. — Zu Gerichtsaſſeſſoren find ernannt: die Referen⸗ 
dare Saint⸗Pierre im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Hamm, 
von Mühlenfels, Ziemann und Ritter im Bezirk des Oberlandes⸗ 
erichts zu Caſſel, Karl Neumann im Bezirk des Oberlandesgerichts zu 
Breslau, Hodler und Weſterburg im Bezirk des Oberlandesgerichts 
g Frankfurt a. M., Licht, Dr. Engelskirchen, Wachendorf, 
r. Bertrams und Filbry im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Köln, 
von Zülow im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Kiel, Langsdorff 
und Dr. Arends im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Celle. — Der 
Gerichtsaſſeſſor Kirſten iſt in Folge ſeiner Ernennung zum Garniſon⸗ 
luditeur aus dem Civil⸗Juſtizdienſt geſchieden. — Dem Gerichtsaſſeſſor 
Linke iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung ertheilt. 


Telegramme. 
(Original Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 12. März. Die Commiſſion des Reichstages 
für die Rechtſprechung in den deutſchen Schutzgebieten 
hat geſtern definitiv die auch von den Regierungsvertretern als an: 
nehmbar erklärten Beſchlüſſe erſter Leſung angenommen. Nur ein 
Paragraph, der die etatsmäßige Behandlung der Einnahmen aus den 
Colonien ſpäterer Regelung vorbehielt, wurde geſtrichen, weil nach den 
Erklärungen der Regierungs⸗Commiſſare und gemäß der Haren Rechts⸗ 
lage dem Reichstag unbezweifelbar gegenüber den zu bewilligenden 
Ausgaben auch die etatsmäßige Behandlung der Einnahmen zuſteht. 

Berlin, 12. März. Die Commiſſion des Reichstages für den 
Geſetzentwurf, betreffend die Unzuläſſigkeit der Pfändung von 
Eiſenbahnbetriebsmaterial, iſt in ihrer erſten Sitzung nicht 
über die Generaldiscuſſton hinausgekommen, in welcher die freiſinnigen 
Mitglieder beſtritten, daß das öffentliche Intereſſe gegen die Pfänd⸗ 
barkeit des Eiſenbahnmaterials ſpreche. 

Berlin, 12. März. Die Arbeiterſchutz-Commiſſion des 
Reichstages ſetzte heute die Discuſſion über die Frage der Arbeit 
der Woͤchnerinnen in den Fabriken fort. Das Reſultat der Ab: 
ſtimmung war, daß es bei der jetzt geltenden Vorſchrift des § 135 
der Gewerbeordnung verbleibt, wonach Wöchnerinnen während drei 
Wochen nach ihrer Niederkunft in Fabriken nicht beſchäſtigt werden 
dürfen. 

Berlin, 12. März. In der geſtrigen Abendſitzung der Ab ge— 
ordnetenhaus-Commiſſion für die polniſchen Schul⸗ 
geſetze wurde der Geſetzentwurf über die Fortbildungsſchulen be⸗ 
rathen. Abg. v. Zedlitz hatte das folgende Amendement eingebracht, 
das den gegen die Bewilligung eines Dispoſitionsfonds von 200 000 
Mark erhobenen Bedenken die Spitze abbrechen ſollte und an die. 
Stelle der SS 1 bis 3 Folgendes fegt: § 1: Zur Errichtung und 
Unterhaltung von Fortbildungsſchulen in den Provinzen Weſtpreußen 
und Poſen iſt der Miniſter für Handel und Gewerbe den Gemeinden 
laufende Zuſchüſſe aus Staatsmitteln zu gewähren, geeignetenfalls 
auch ſolche Schulen aus Staatsmitteln zu errichten und zu unter⸗ 
halten ermächtigt. § 2: An denjenigen Orten jener Provinzen, in 
welchen die Verpflichtungen zum Beſuche der Fortbildungsſchulen nicht 
durch Ortsſtatut begründet wird, kann von dem Miniſter für Handel 
und Gewerbe den Arbeitern unter 18 Jahren ($ 120 der Gewerbe: 
ordnung) dieje Verpflichtung auferlegt werden. Die Regierungs- 
Commiſſare erklärten ſich gegen dieſes Amendement und er⸗ 
klären, fie feien nicht ermächtigt, in Ausſicht zu ftellen, daß zur 
budgetmäßigen Regelung der für das bevorſtehende Etatsjahr er⸗ 
hobenen Forderung ein Nachtragsetat eingebracht werden würde. 
Für den Antrag v. Zedlitz und gegen die Regierungsvorlage er⸗ 
klärten fid aus conftitwtionellen Bedenken nicht allein der national: 
liberale Abg. Wehr, fendern auch der hocheonſervative Abg. v. Sack. 
Die Debatte wurde vertagt, ohne daß es zu einer Abſtimmung ge: 
kommen wäre. 


(Aus Woln's Telegravbuchem Burgau.) s 
Nürnberg, 12. März. Der Beſitzer des „Fränkiſchen Courier“, 
Thümmel, if, 79 Jahre alt, geſtorben. 


— Zu Notaren find ernannt: die] Ih 


Königsberg i. Pr., 12. März. 
Nachmittag 1 Uhr durch den Oberpräſidenten v. Schlieckmann er⸗ 
offnet worden. 

Stuttgart, 12. März. Die Thronrede hat folgenden Wortlaut: 

Hohe Verſammlung! ) 

Se. Majeſtät der König haben mich gnädigſt zu beauftragen geruht, 
an Soßen Stelle den zweiten ordentlichen Landtag der Wahlperiode 
zu eröffnen. 

Indem Ich dem Bedauern Sr. Kgl. Majeſtät darüber Ausdruck gebe, 
daß Höchſtdenſelben die zur e Geſundheit gebotene Ab⸗ 
weſenheit nicht geſtattet, ſelbſt in Ihre Mitte zu treten, heiße Ich Sie im 
Namen Sr. Majeſtät des Königs zum Beginn des neuen Abſchnitts Ihrer 
Thätigkeit freundlich willkommen. 

Mit Befriedigung dürfen Sie auf die Ergebniſſe des vor wenigen Tagen 
geſchloſſenen Landtags zurückblicken. i 

„Bei der Verabſchiedung zweier Hauptfinanzetats konnte mit Ihrer Unter⸗ 
ſtützung das Gleichgewicht zwiſchen den Ausgaben und den Einnahmen des 
Staates den Grundſätzen einer geordneten Etatswirthſchaft entſprechend 
hergeſtellt werden. } 

Auf verſchiedenen Gebieten des Staatslebens ift unter Ihrer Mit- 
wirkung eine Reihe von Geſetzen erlaſſen worden, von welchen namentlich 
das Geſetz über die Notariatsſporteln, das Branntweinſteuergeſetz, die 
Landesfeuerlöſchordnung und das Geſetz über die Gemeindeangehörigkeit 
zu erwähnen ſind. Die Frage der Stellvertretungskoſten der Beamten, 
welche Mitglieder der Abgeordnetenkammer ſind, iſt durch Annahme der 
nen zugegangenen Vorlage erledigt. Durch Ihre Zuſtimmung zu dem 
Entwurfe des Feldbereinigungsgeſetzes wird ein tiefempfundenes Bedürfniß 
der Landwirthſchaft Befriedigung erhalten. g 

Dank der ate ren durfte im verfloſſenen Jahre das Land ſich einer 
geſegneten Ernte erfreuen; durch das bei den meiſten Bodenerzeugniſſen 
eingetretene Sinken der Preiſe wurde jedoch der Ertrag der Landwirth⸗ 
ſchaft vielfach in empfindlicher Weiſe geſchmälert. 

Die Lage des Handels und der Gewerbe iſt, wiewohl manche Wünſche 
nach einem beſſern Gang der Geſchäfte ſich geltend machen, im Allgemeinen 
nicht unbefriedigend. 0 

In dem neuen Abſchnitt Ihrer Thätigkeit wird eine Ihrer erſten Auf⸗ 
gaben die Berathung des Hauptfinanzetats für die nächſte Finanzperiode 
ſein. Ein Ueberſchuß aus dem Etatsjahr 1884/85 wird, wenn nicht 
unvorhergeſehene Verhältniſſe eintreten, eine erwünſchte Beihilfe für die 
kommende Finanzperiode gewähren. Im Zuſammenhang mit dem Etat 
iſt die Fortdauer der Wirkſamkeit des Sportelgeſetzes vom 24. März 1881 
Ihrer Beſchlußfaſſung gu unterſtellen. 

Die Zulaſſung der Erhebung örtlicher Verbrauchs⸗Abgaben zur Deckung 
der Gemeindebedürfniſſe geht mit 31. März 1887 zu Ende. Aus dieſem 
Anlaß wird eine Geſetzesvorlage über die Beſteuerungsrechte der Gemeinden 
al Sie gelangen. 

Unter thunlichſter Berückſichtigung der in den Berathungen des le ten 
Landtags zum Ausdruck gelangten Bitten und Wünſche ſoll Ihrer Prü⸗ 
fung eine neue zur Regelung der Verhältniſſe der evangeliſchen Kirchen⸗ 
gemeinden beſtimmte Vorlage unterſtellt werden. 

Ein weiterer Geſetzentwurf iſt zu gleichzeitiger Regelung der Verhält⸗ 
niſſe der katholiſchen Pfarrgemeinden beſtimmt. . 

Die Einbringung eines Geſetzentwurfs über Zwangsenteignung wird 
eine frühere Bitte der Kammer der Abgeordneten erfüllen. Í 8 

Der in Ausſicht geſtellte Entwurf eines Geſetzes über landwirthſchaft⸗ 
liches Nachbarrecht wird Ihnen gleichfalls zugehen. 

Auch iſt der Entwurf eines Geſetzes über Bewäſſerungs⸗ und Ent⸗ 
wäſſerungs⸗Anlagen im Zuſammenhang mit anderen Theilen des Waſſer⸗ 
rechts ſo weit gelörbert, daß Sie den betreffenden Vorlagen noch in dieſer 
Landtagsperiode entgegenſehen dürfen. 7 

Die Vorarbeiten für Geſetze, durch welche unter Feſthaltung der be⸗ 
währten Grundlagen der Organiſation der Gemeinden und Amtskörper⸗ 
ſchaften die Selbstverwaltung derſelben weiter entwickelt, den beſonderen 
Bedürfniſſen der größeren Gemeinden Berückſichtigung geſchenkt und die 
Auſſichtführung der höheren Behörden im Sinne der Vereinfachung neu 
beſtimmt werden ſoll, find bis zur Ausarbeitung vollſtändiger Entwürfe 
vorgeſchritten. $ 

Einen beſonders wichtigen Gegenſtand Ihrer Thätigkeit wird der Ent- 
wurf eines umfaſſenderen Verfaſſungsgeſetzes bilden, mit deffen Vorlegung 
die Königliche Regierung im Vertrauen auf allſeitiges Entgegenkommen 
den erneuten Verſuch machen will, zu einer Verſtändigung über eine ver⸗ 
1 Zuſammenſetzung beider Kammern der Stände-Verſammlung zu 
gelangen. 

De vielen Beweiſe treuer Anhänglichkeit, welche Seiner Majeftät dem 
König, Meinem vielgeliebten Oheim, aus Veranlaſſung Meiner Verlobung 
mit der Durchlauchtigen Prinzeſſin Charlotte von Schaumburg⸗Lippe aus 
allen Theilen des Landes dargebracht worden ſind, haben Se. Königliche 
Majeſtät erfreut und gerührt. Für dieſe Zeichen der Theilnahme ſpreche 
auch Ich Meinen wärmſten Dank aus. 

Zahlreich und umfaſſend ſind die Aufgaben, welche auf dem neuen 
Landtag Ihre Thätigkeit in Anſpruch nehmen werden. Se. Majeſtät der 
König wünſchen und hoffen, daß es dem Eifer und der Hingebung der 
Stände für das Wohl des Landes gelingen möge, die Verhandlungen 
dieſes Landtags einem ſegensreichen Verlauf und Ausgang zuzuführen. 

Se Namen Seiner Majeſtät des Königs erkläre Ich den Landtag für 
eröffnet. 

Wien 12. März. Eine heute Vormittag im Theater Lemberg 
ausgebrochene Feuersbrunſt war Nachmittag um 2 Uhr vollſtändig 
gelöſcht. Das Feuer beſchränkte ſich auf die Bodenräume. Die 
Bühne iſt unverſehrt. Niemand iſt verunglückt. 

Paris, 12. März, Nach Meldungen aus Deécazeville iſt das 
Gerücht, der Arbeiterſtrike habe ſich auch auf die benachbarten Gruben 
von Firmy ausgedehnt, unbegründet, in Firmy werde fortgearbeltet, 
es würden dort täglich 150 Tonnen gefördert. — Madrider Telegramme 
melden von abermaligen inneren Zwiſtigkeiten in der Republik Andorra, 
eine Depeſche des Generalcapitäns von Katalonien beſtätigt, daß 
zwiſchen dem franzöſiſchen Landvogt und dem vom Biſchof von Urgel 
eingeſetzten Landvogt von Andorra ein Conflict ausgebrochen fet. 
Gerüchtweiſe verlaute, bei einem bewaffneten Zuſammenſtoß der An⸗ 
hänger der beiden Landvögte würden Spanien und Frankreich inter⸗ 
veniren und die Ruhe wiederherſtellen. — Der Afrlkareiſende Brazza, 
welcher jüngſt erſt durch einen Sturz auf der Treppe eine Arm⸗ 
verrenkung erlitt, iſt heftig am Fieber erkrankt. 

London, 12. März. Nach einer Meldung des amtlichen Blattes 
wird die Packetpoſtbeförderung vom 1. April e. ab auf die Niederlande 
und St. Helena ausgedehnt. 

London, 12. März. Unterhaus. Dawſon beantragt angeſichts 
des Nothſtandes der Arbeiterklaſſe die Ausführung öffentlicher Bauten, 
insbeſondere die Anlage von Nothhäfen. 2 e bekämpft den 
Antrag und bezeichnet die Behauptungen über den Nothſtand der 
gewöhnlichen Arbeiter als übertrieben. Unter den beſſeren Arbeiter⸗ 
klaͤſſen herrſche allerdings großer Nothſtand, welcher, wenn er fort: 
dauere, Staatshilfe erheiſche. Nothhäfen würden den Verluſt von 
Menſchenleben durch Seeunfälle nicht vermindern. Der Bau von 
Nothhäfen bringe eher commercielle Vortheile; es komme manchen 
Gewerben, wie der Fiſcheret zu Gute. Der Bau folder Nothhäfen 
iſt daher auch Sache der localen Behörden. 

elgrad, 12. März. Sämmiliche Miniter find Nachmittags nach 


— nt nn ne. 


Der Provinziallandtag tft heute] Nifch abgereift, wo morgen unter dem Vorſitze des Königs Miniſter⸗ 


tath ſtattfindet. 


Handels- Zeitung. 
Breslau, 13. März, 

* Donnersmarokhütte, Der „Vossischen Ztg.“ wird berichtet: Am 
19. d. M. wird der Aufsichtsrath zu einer Sitzung zusammentreten, im 
welcher der Beschluss gefasst werden soll, ein Martinsstahlwerk zu er- 
bauen. Diese Maassregel, welche bei der ungünstigen Lage des Montan- 
marktes überraschend erscheint, ist nöthig, damit die Donnersmarck- 
hütte ihre eigene Roheisenproduction unterbringen kann und nicht 
gezwungen wird, Hochöfen auszublasen. Für den projectirten Bau 
sind die Mittel aus den Rückstellungen des letzten Jahres disponibel. 
Der Abschluss für 1885 ist insofern ein befriedigender, als bedeutende 
Beträge zu Abschreibungen und Rückstellungen verwendet werden 
können. Eine Dividende gelangt nicht zur Vertheilung. 


Börsen- und Handels-Depesenen. 

Paris, 12. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 40, 25 Credit mobilier —) Spanier neue 58½. Banque 
ottomane 553, —. Credit foncier 1355, —. Egypter 351, —. Buez-Action 
2137. Banque de Paris 650, —. Banque d’escompte 465. Wechsel 
auf London 25, 16. Foncier egyptien — 5%, priv. türk, Oblig. 390. —. 

Paris, 12. März, Abends, [Boulevard.] 3% Rente 82, 20. 
Neueste Anleihe 1872 109, 82. Italiener 98, 25. Türken 1865 16, 30. 
Türkenloose —, Spanier (neue) 58, 45. Neue Egypter 350, 92. 
Banque ottomane 553, 12. Staatsbahn —. Ungarn —. Tabak —. Steigend. 

London, 12. März, Nachm. [Schluss-Course.| (Nachtr.) Spania 
58¼. 5% priv. Egypter 94¾. 4% unifice. Egypter 69%, 30% garant. 
Egypter 985s. Ottomanbenk 12. Suez-Actien 85½ Canada Pacific 671/,. 

Frankfurt a. M., 12. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schius» 
Course.) Londoner Wechsel 20,43 Pariser Wechsel 81,15. Wierer 
Wechsel 162, 17. Reichsanleihe 105, 80. Oest. Silberrente 69, 90. Oest, 
Papierrente 69, 70. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 93, —. 1860er 
Loose 120, 20. 1864er Loose 290, 80. Ungar. 4% Goldrente 84, 60. Ung. 
Stautsloose 225, 20. Italiener 98, 40. 1880er Russen 88, —. I. Orient- 
Anl. 64, 30. II. Orient-Anl. 64, 30. Spanier exter. 58, 60. Egypter 69, 70. 
Neue Türken 16, 10. Böhmische Westbahn 2221/,. Centra)-Pacifie 113, 10. 
Franzosen 208. Galizier 172¼. Gotthardb. 108,20. Hessische Ludwi 
bahn 99, —. Lomberden 101½ Lübeck-Büchener 158 50. Nordwestb 
140%. Uredit-Actien 242, 20 Darmstädter Bank 140, —. Mitteld. Credit- 
bank 94, 90. Reichsbank 138, —. Disconto-Commandit 215, 60. 5% Serb. 
Rente 81, 90. Fest. 

Neue Serben 82, 10. Arader St.-Pr.-A. 96%. 

Nach Schluss der Börse: Creaum-Actien 242¾ Franzosen 208. 
Galizier 171¼. Lombarden 101½ Gotthardbahn —, Egypter —, —. 

Frankfurt a. M., 12. Mürz, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societkt.! Oredit-Actien 243%. Franzosen 208 ¼. Lombarden 1013/4. 
Galizier 171⅛ Egypter 69, 80. 4% Ungar. Goldrente 84, 60. 1880en 
Russen —, — Gotthardbahn 108, 20. Disconto-Commandit 215, 70. 
Mecklenburger —. Dresdener Bank —. Fest. 

Frankfurt a. M., 12. März, Abends. F 
(Schluss.) Oredit-Actien 243%. Franzosen 208 ¼½ Lombarden 101% 
Galizier 171¼ Egypter 69, 80. 4% Ungar. Goldrente 84, 60. Gotthard 
bahn 108,20. 80er Russen —, —. Mecklenburger 180, 20 Disconto- 
Commandit 216, 40. Dresd. Bank 131, 90. Neue Serben 82, 15. Arader 
Sk.-Pr. 96½. Fest. 

Hamburg, 12. März, Nachm. [Sehluss- Course,] Preuss, 4% - 
Consols 105%. Silberrente 69 Oesterr, Goldrente 92½ Ungar. Gold- 
cente 84½ 60er Loose 120¾ Italienische Rente 98½. OCredit-Actien 
242%), Franzosen 519% Lombarden 252. 1877er Russen 887/5. 188008 
Russen 86½. 1883er Kussen 111¾%8. 1884er Russen 951, II. Orient- 
Anleihe 62/16 III. Orient-Anleihe 6214. Laurahütte 80/8. Nordd: Bank 
44/8. Commerzbank 127¼ Marienburg-Mlawka 56. Ostpreusvische 
Zügbahn 941),  Lüheck-Bucnener 1581, Gotthardbabn 107½ Die- 
tanto 1%, %. Fest. | 

Leipziger Discontobank 1015/5,. Deutsche Bank 156%. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. i 

Silber in Barren per Kilogramm 138, — Br., 137, 50 Ga. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 35 Br., 20, 29 Gd., London 
kurz 20, 43 Br., 20, 38 Gd., London Sicht 20, 44½ Br., 20, 41½ Gd, 
Amsterdam 168, 60 Br., 168, 20 Gd., Wien 161, 50 Br., 159, 50 Gd. 
Paris 80, 70 Br., 80, 40 Gd., Petersburg 203, — Br., 201, — Gd., New- 
York kurz 419, Br., 413 Gd., do. 60 Tage Sicht 416 Br., 410 Gd. 

Hamburg, 12 März, Nschm. jiweireidemarkw| Weizen loco 
fest, helsteinischer foco 158 — 162. Roggen loco fest, mecklenbur- 
gischer loco 138 — 146, rassischer loce fest, 106—110. Hafer fest. 
Gerste ruhig. Rüböl still, loco 431/,, per Mürz — —. Spiritus ruhig, 
per März 26½ Br., per April-Mai 26½ Br., per Mai- Juni 26½ Br., per 
August-Septbr. 29 Br. Kaffe sehr fest Umsatz 6000 Sack Petroleum 
ruhig, Standard white loco 7, 45 Br., 7, 7 55 pr April 6, 75 Gå, pr. 
August-Decbr. 7, 15 Gd. Wetter; Schneeluft, 

Newyork, 12. März, Abends 6 Uhr. [Sehluss- Course] Wechsel 
auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 87¼½. Cable transfers 4 89 ½. 
Wechsel auf Paris 5, 167/,. 4% fandirte Anleihe 1877 127½,, Erie-Bahn 
27½. Newyork-Centralbahn 105% Chicago-North Western-Bahn 108½— 
„ontral-Pacific-Bahn — Baumwolle in Newyork 9th. Baumwolle 
in New-Orleans 89è16- Raffnirtes Pewolenm 70% Abel Test in New yer 

J¼. Rač. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½. Rohes Po- 
roleum 6% Pipe line Certificate 77½. Mehl 3, 25. Rother Winter- 
reizen loco 95½. Weizen per März 95 ½, per April 95%8] per Mai 96%. 
Mais (old mixed) 47%, Zucker (Fair reſining Muscovados) 4, 85. 
Kaffce Rio 8, 65. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 55, do. Fairbanks 6. 

1o, Rothe u. Brothers 6. 50. Speck (short clear) 6. Getreidefracht 23/4. 

Posen, 12. März. Spiritus ioco ohne Fass 33, 60, per März 34, 50, 
per April-Mai 35, 80, per Juni 36, 90, per Juli 37, 70, per September 
38, 70. Gekündig‘ — Liter. Geschäftslos. 

Liverpool, 12. März, Nachin. |Buamwolle) (Anfangsbericht,) 
ünthmasslicher Umsatz 800 Bailen, Ruhig. 

Liverpool, 12, März, Nachm [Baumwolle.] {Schlussbericht} 
Jmsatz 8000 Ballen, davon für Specnlation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner träge, Surats ge? Middl. amerikanische Lieferung: 
März-April 4% % August-September 5 d. Alles Käuferprei 

Lavero 12. März, Nachm, [Baumwolle.] (Schlussbericht.} 
Weitere Meldung. Amerikaner !/,, d. billiger. £ 

"Liverpool, 2. März, Nachm. [Baumwollen- Wochenbericht! 
Wochenumsatz 60000 Ballen, desgl. von amerikanischen 48 000, desgl. 
für Speculation 4000, desgl. für Export 3000, desgl. für Wirkl. Cons. 
53 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 11 000, wirklicher Export 2000, 
Import der Woche 42000, davon amerikanische 38 000, Vorrath 674 
davon amerikanische 495 000, schwimmend nach Grossbritannien 266 000, 
davon amerikanische 196 000 Ballen. 

Manchester, 12. März, Nachm. 12r Water Taylor 6½, 30r Water 
Taylor 8½ 20r Water Leigh 7½% 30r Water Clayton 7%, 32r Moch 
Brooke 7%, 40r Mule Mayoll 81/,, 40r Medio Wilkinson 90%, 32r Warp- 
cops Lees 7%, 36r Warpcops Rowland eu u Double Weston 8%, 
Double courante Qualität 11½%, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers aus 
32r/46r 168. Stetig. > 

Paris, 12. März, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
fest, per März 21, 80, per April 22, 10, per Mai-Juni 22, 75, per Juli- 
August 23, 00. Mehl 12 nut em fest,. per März 47, 40, per April 47, 80, 
per Mäi-Juni 48, 60, per Juli-August 49, 60. Rüböl weichend, per März 
55, 50, per April 55, 75, per Mai-August 57, 25, per September- 
December 59, 00.. Spiritus weichend, per März 47, 75, per April 48, 25, 
per Mai-August 48, 75, per September-December 48, 25. 


ç 


$ 


5, 60 Gd., 5, 61 Br. — Wetter: Kalt. 


17 ¼ Br., per. April 16½ Br., per Mai 16 Br., per September- December 


bericht.) Weizen fest. Roggen fest. Hafer unverändert. 


er wgre ede reep eee 
I 


40, Gek. 500 Sack. 
öl 


das die Preise um 20 bis 30 Pfennige herabdrückte, 
Weizen loco 143—165 M. pro 1000 Kio nach Qualität 


Komdor, 12. März Nachm. Havannazucker Nr. 12 14 nominell. 
Rübenrohzucker 13 weichend. 
London, 12. März. Weitere Meldung. Rüben-Rohzucker 123/4. 
Giasgow, 12. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
ts 38. 
N 12. März, Nachmittags. Bancazinn 561/,. 
Antwerpen, 12. März, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 17½½ bez, 


August 39,6—39,5 M. bez., August-September 40,3 -40,1 Mark bez. 
"Kartotslmehl 

September 16,50 M., September-October 16,70 Mark. 

Mark, August-September 16,50 M., September-October 16,70 M. 

Mark per 100 Kilo. 


Bericht der Direction. 
17 Br. Ruhig. 

Antwerpen, 12. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss 
Gerste fest. 
Bremen, 12. März. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard 


white loco 6, 75. 


Von Rindern wurden etwa 50 Stück geringerer Qualität zu Prei 
des vorigen Hauptmarkts verkauft. IIIa 37 bis 40, IVa 33—36 M. 


Leicht Ungarn und Bakonier wurden etwas besser bezahlt als 


Marktberichte. letzten Montag. Erstere ‚brachten 42—44 M. pro 100 Pfd. 


Berlin, 12. März. [Producten- Bericht. 
zwar milder, aber der herrschende Nordostwind lässt kaum den bal- 
digen Eintritt ernstlichen Thauwetters erwarten. Das Nachlassen der 
Kälte blieb daher auf unsern heutigen Markt ohne Einfluss; die Tendenz 
war im Gegentheil fest, und namentlich wurde Weizen, wofür auchdie New- 
yorker Notjrungen besser lauten, von den Käufern bevorzugt und merklich 
besser bezahlt. Wesentlichsstiller war das Geschäft in Roggen, doch sind die 
Preise auch für diesen Artikel durch die Steigerung in Weizen etwas 
mitgezogen worden. In Loco-Roggen war etwas besserer Handel; das 


Heut ist das Wetter 
und schleppend verlief. Ia 40—49, Ila 28—38 


nissmässig. gut bezahlt, Preise sehr verschieden. 


Mai-Juni 26½ Br., 261, Gd., August-September 283, 
September-October 29¼ Br., 29 Gd. — Tendenz: matt. 


Courszettei der Berliner Börse vom 


103,10 eb {10310 @ 


Angebot ist wieder grösser geworden, ‚wenn auch zu etwas erhöhten 

erungen. — Hafer loco blieb sehr still; Termine waren fest, aber 
fast geschäftslos. — Roggenmehl ist merklich höher bezahlt worden. 
Dagegen war Rüböl in Folge von Realisationen matt 
und etwas billiger; und auch Spiritus litt unter stärkerem Angebot, 


ef., April- 
Mai-Juni 158½ 158-189 M. — 


bez., Mai-Juni 37,9—37,8 M. bez., Juni-Juli 38,8—38,7 Mark bez., Juli- 
loco und März 15,8) M., April-Mai 16,00 M., August- 

Kartoffelstärke, trockene, loco und März 15,80 Mark, April-Mai 16,00 
Der Regulirungspreis wurde festgesetzt: für Roggenmehl auf 18,30 


Berlin, 12. März. [Städtischer Centralviehhof.] Amtlicher 
Am heutigen kleinen Freitagsmarkt standen 
zum Verkauf: 168 Rinder, 1090 Schweine, 969 Kälber und 35 Lämmer. 


100 Pfd. Fleischgewicht. Bei Schweinen ging inländische Waare etwas 
im Preise zurück. Ia Qualität fehlte, IIa 45—50 M. Handel ruhig. 


bei 20 pCt. 
Tara, letztere 44—46 M. pro 100 Pfd. und 50 Pfd. Tara pro Stück." In 
Kälbern war der Auftrieb zu stark ausgefallen, weshalb der Handel flaa 
Pf. pro Pfd. Fleischge- 
wicht. Die 35 Stück Sauglämmer wurden alle verkauft und verhält- 


Enn urg, 12. März. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 


mann.] Spiritus: März 26 ¼½ Br., 26 Gd., April-Mai 26¼ Br., 26 Gd., 
T., 28½ Gd., 


der 


sen 


# 


40—45—49—52 Mark, — weisser unverändert, 
hochfeiner über Notiz. 
Schwedischer Klee behauptet, 
Tannenklee preishaltend, 2 50 
Timothee blieb fest, 19—21— 
Mehl preishaltend, per 100 Kilog. Weizen fein 21,50 bis 22,75 Mk, 
. . Mark, Roggen Futtermehl 9,25 bis 
* 


Heu per 50 Kilogr. : 
Roggenstroh per 


Meteorologische Beohachtun 
Stern 


© 


~ 


Geschäftsverkehr im 


zu notirten Preisen gut verk 


— Wetter: Kalt, | Mai 156—155%/,—156/, M. bez., 12,90 feinste Sorte ü+er 
est, loco 35, 00.] Juni-Juli 1609) Tr M. bez., Juli-August 162½—163½ M. Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, 
bez., Sept.-Oetbr. 1661/,—166—167 M. bez. — ggen loco 131—137 | weisse 13,00—13,80 Mark. 
Mark Br 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gut inländischer 134 bis Hafer in fester Stimmung, per 100 Kgr. 13,00—13,40—13,70 Mark. 
134½ M., fein inländischer 135—135½½ M. ab Bahn bez., April-Mai 137 Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr. 1280 13,00—13,30 Mx. 
Cours vom 12. 9. urs vom 12. | 9. bis 137%, M. bez., Mai-Juni 1381—1381 M. bez., Juni-Juli 139%, bis Erbsen unverändert, per 100 ogr. 12,70—13,70—15,80 Mark, 
Wechsel London 3M. 247% 24% Russ. 6%, Golärente. 180 |1801, 140%, M. bez., September-Octbr. 142 M. bez. — Mais ioco 119135 M. Victoria 13,00.-.14.00.160 Mark. 
do. Hamburg 3 M. 204% 205% do. 5% Boden-Cre- pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 1091/, M. bez., Mai- Bohnen schwach behauptet, per 100 Kler716,50—-17,00--18,00 Mi, 
do. Amsterdam 3 M. 120%“ 121 dit- Pfandbriefe 1513/4, |1521/ | Juni 109 M. bez., L 111½ M. bez. — Gerste loco * schwach zugeführt, per 109 Kilögr. gelba 8,0 80 bis 
do. Paris 3 M. . . . 252% 2549], | Grosse Russ. Eisenb. 254 257 |112—175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 1239,50 Mk. blaue 7,80—8,60—9,10 Mark. 
½-Imperials 8 160 809 Kursk-Kiew-Actien . 357 ½ 300 bis 160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- und west- Wirken mehr angeboten, per 100 Kgr. 12.50 —13,00—13,75 M 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 240 240 | Petersb. Discontobk.. 652 |651 : i 126—148 Mark bez., pommerscher, uckermärk. und mecklenburg. Oelsaaten schwacher Umsatz. 
do. 1866er Pr.-Anl.* 227 230 [Warsch. Discontobk.. 310 310 32—139 M. bez., schlesischer und böhm. 136 — 142 Mark bez., feiner Sehlaglein ohne Angebot. 
do. 1873er Anleihe 153½ 154 [Russ. Bank für ausw. schlesischer und böhmischer 143—155 M. bez., russischer 127 bis 130] Rapskuchen ruhig, per 50 Küogr. 5,80—6,10 Mark, frome: 5,60 
do. II. Orient-Anl.. 101 1011/4 Handel.... 330 1332 [Mark ab Bahn bez., April-Mai 1261/,—1261/, M. bez., Mai-Juni 129 Mark | bis 5,80 Mark. 
do. III. Orient-Anl. 101¼ 101%, | Privatdiscont ....... 4½% 4½% | bez., Juni-Juli 132 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 155—200 M. pro Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
* Gestempelt. j , _ {1000 Kilo, Futterwaare 130—140 M. per 1000 Kilo nach tät ge- | 8,10—8,80 Mark. 
Petersburg, 12. März, Nachmittags 5 Uhr. [PProduetenmarkt. | fordert. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 21,75 bis 20,25 M., Nr. O: 


Pro 100 Kilogramm netto in rn und Pig, 


Talg loco 44, 00, per August 44, 00. Weizen loco 12, 25. Rogger | 20,25—19,25 M., Roggenmehl Nr. O: 20,00—19,00 M., Nr. O und 1: Schlag-Leinsaat . 20 50 50 50 
loco 7, 30. fer loco 5, 75. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 17, 25. | 18,50— 17,50 M., März und März-April 18,30—18,35 M. bez., April-Mai Winterraps 19 — 19 50 20 — 
Wetter: Frost. 18,40—18,45 M. bez., Mai-Juni 18,50 —18,55 M. bez., Juni-Juli 18,60 bis Winterrübsen...... 19 — 19 30 19 60 
. Pest, 12. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt Weizen Inc: 18,65 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 43,5 Mark April-Mai 43,9 Sommerrübsen . 19 — 22 — 23 50 
behauptet, per Frühjahr 8, 41 Gd., 8, 42 Br., per Herbst 8, 57 Gd., Mark bez., Mai-Juni 44,3 M. bez., September-October 46.1 M. bez. Leindotter ........ 18 50 20 50 22 — 
8, 59 Br. fer per Frühjahr 6, 52 Gd., 6, 54 Br. Mais per Mai-Juni Spiritus loco ohne Fass 36,2 Mark bez., April-Mai 37,6 — 37,5 Mark Kleesamen schwacher Umsatz, rother sehr fest, per 50 Kilogr. 


22.50 Mark. 


25 Mark. 
3,20 Mark. 
Kilogr. 25.60 27.00 Mark 


Mark, Weizenkleie 8, 


Loki zu Breslau. 
März 12., 13. Nachm. 2 U, | Abends 10 U, 
am | Luftwärme. (C.) — 302 — 6°2 
Luftdruck bei 0° (mm) 755,0 756,7 
Dunstdruck 555755 i 9 ri 
Dunstsättigun t.). 5 
Wind gung (OL). . 1. O. 1. 
WERDE: ae rare bewölkt. heiter, 
Breslau. Wasserstand. 


12 März. 0.-P. 4 m 43cm. M.-F. 3 m 10 em. C.-P. — m 32cm. 
13 März. O.-P. 4 m 40cm. M. -P. 3 m 18 m. U.-P,— m 24 em, unt. O. 


Eis stand. 


März 1886. 
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Breslau, 13. März, 0½ Uhr Vorm. Am heutiger Markte 
meinen von keiner Bedeutung, bei 
müssigem Angebot Preise preishaltend. 
m 10 15,40—1 Mark, gelber 15,08— 
weisser 15,10— - ark, 15, 
feinste Sorte aber Nola Peep. © 
Roggen in ruhiger Haltu 
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äuflich, per 100 Kilogramm 
15.39—15,60 Mark, 
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DO Fe Fr * 8 
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— 50 Kgr. 37—46—54 Mark, 
ilogr. 23—29—34 Mark. 
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